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Safety + Security

Panic Hardware mit Anbindung an Panikschlossprogramm

Vor Missbrauch geschützte, jedoch im Gefahrenfall verzögerungslos begehbare Fluchtwege genießen in der Objektausschreibung höchste Priorität. Dabei werden auf dem nationalen Markt zwei unterschiedliche Systeme favorisiert: Zum einen Schloss und Beschlag gemäß EN 179, zum anderen das Panic Hardware System gemäß der EN 1125, bei dem der Beschlag die gesamte Türbreite abdeckt. Um den freien Handel in Europa zu gewährleisten, sind beide Normen seit dem 1. April 2003 harmonisiert. Dementsprechend dürfen die normkonformen Produkte das CE-Kennzeichen tragen, und zwar unter dem Aspekt, dass im deutschsprachigen Raum das Verschließen der Türen mittels eines Einsteckschlosses realisiert wird. 

Auf der Messe „BAU 2005“ in München zeigt DORMA erstmalig eine Lösung aus der Produktlinie Panic Hardware PHA 2500 (Crossbar) für eine zweiflügelige Rohr-rahmentür auf der Basis eines integrierten Panikschlossprogramms als Prototyp. Seit November 2004 ist DORMA im Besitz des Konformitätszertifikates für die Serie DORMA PHA 2500 für einflügelige Türen als komplettes System. Als Markt-einführungstermin wird April 2005 genannt. Eine Anwendung für zweiflügelige Türen wird ab Juni 2005 verfügbar sein. 

Der DORMA Panic Hardware Beschlag PHA 2500 zeichnet sich sowohl durch sein harmonisches Design als auch durch überzeugende technische Merkmale aus: keine sichtbaren Befestigungsschrauben, das Erfüllen des „Flachüberstandes“ gemäß EN 1125, Projektionshöhe des Beschlages < 100 mm von der Türober-fläche und die Verwendbarkeit eines elektronischen Zylinders mit einem mecha-nischen Knauf.

Im Messeexponat wird das PHA 2500 System mit einer Verriegelung im Gangflügel auf Basis eines Dornmaßes von 35 mm nach oben und unten in Verbindung mit einem Schlossgegenkasten vorgestellt. Der Beschlag ist für Türbreiten von bis zu 1.300 mm verwendbar.

Die marktüblichen Schlossfunktionen Durchgangs-, Wechsel- und Umschalt​funktion sind verfügbar. Des Weiteren ist im Bereich des Zubehörs eine Verwendung der DORMA E-Öffner 442, 447 und 117 RS für die Feuer- und Rauchschutztüren vorgesehen. 

Das System wird durch den Einsatz des OGRO Objektdrückerprogramms der 
ZS Technik auf Basis der EN 1906 abgerundet. Zudem können Sonderdrücker 
aus dem Architekturprogramm OGRO Create eingesetzt werden.

Bildtext:

Solide und kompakt präsentiert sich der in München vorgestellte Prototyp einer Verbundlösung aus einem DORMA Panic Hardware Beschlag PHA 2500 mit Schlossanbindung. Diese variantenreiche Verbundlösung bringt die Gebäude‑ und Fluchtwegsicherung auf einen Nenner. Der PHA 2500 wird in der Oberflächenaus-führung Edelstahl-Design sowie in den Farbvarianten silber (pulverbeschichtet) und Sonderfarbe erhältlich sein.
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Ennepetal, 17.01.2005

Pressemitteilungen und Fotos auch zum Download unter www.dorma.de

DORMA Unternehmensgruppe

DORMA ist ein internationaler Systemanbieter von Produkten rund um die Tür. In den Bereichen Türschließtechnik und mobile Raumtrennsysteme ist das Unternehmen Weltmarktführer, bei automatischen Türsystemen weltweit die Nr. 2. DORMA ist in den Geschäftsfeldern Türtechnik, Automatic, Glasbeschlagtechnik, Sicherungstechnik/Zeit- und Zutríttskontrolle (STA) sowie Raumtrenn-systeme tätig. Wesentliche Produktionsstätten liegen in Europa, Singapur, Malaysia, China sowie 
Nord- und Südamerika. Die Unternehmensgruppe erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2003/2004 
(30.06.) einen Umsatz von 649 Mio. Euro. DORMA beschäftigt weltweit rund 5.500 Mitarbeiter. Die international operierende DORMA Gruppe mit 62 eigenen Gesellschaften in 44 Ländern hat ihren Hauptsitz in Ennepetal.
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